
Haftungsausschluss:

Um eForms-Formulare zu übertragen, ist laut Europäische Kommission das offizielle XML-
Format zu nutzen. Die folgende HTML-Darstellung ist aus diesem XML-Format generiert und 
basiert auf den Veröffentlichungen des SDK-DE und dem eForms-Notice-Viewer von TED. 
Dies wurde nur stichpunktartig geprüft, es gibt keinerlei Gewähr für die Korrektheit, 
Vollständigkeit oder Qualität der HTML-Darstellung.

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: [Hansestadt Stralsund, Der Oberbürgermeister, Zentrale 
Vergabestelle] ---

Art des öffentlichen Auftraggebers: Kommunalbehörden

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel: Gerätewagen - Hygiene

Beschreibung: Lieferung eines Fahrgestells und Aufbau zu einem Gerätewagen 
Hygiene Los 1: Fahrgestell Los 2: Aufbau Los 3: Beladung

Kennung des Verfahrens: 644c6f81-b004-4b0d-8fdb-bf2c3587fff8

Interne Kennung: 80 bis 82-23-30.9

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Das Verfahren wird beschleunigt: No

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Zusätzliche Art des Auftrags: Dienstleistungen

Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

Zusätzliche Einstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

2.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Hansestadt Stralsund, Der Oberbürgermeister, Ordnungsamt, Abt. 
Feuerwehr Fährwall 18 Stralsund

Ort: 18439

NUTS-3-Code: Vorpommern-Rügen (DE80L)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen

Dieses annullierte oder ergebnislos gebliebene Verfahren oder Los wird neu 



aufgelegt

Verfahrensart

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

VgV

2.1.5 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Auftragsbedingungen:

Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden 
können: 3

2.1.6 Ausschlussgründe: Rein nationale Ausschlussgründe

Beschreibung: [ Es gelten die Auschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Der 
Vordruck "Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen" muss 
eingereicht werden. ] ---

5 Los

5.1 Los: LOT-0001

Titel: Los 1 Fahrgestell

Beschreibung: Fahrgestell für einen Gerätewagen

Interne Kennung: 80-23-30.9

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Zusätzliche Art des Auftrags: Dienstleistungen

Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Hansestadt Stralsund, Der Oberbürgermeister, Ordnungsamt, Abt. 
Feuerwehr Fährwall 18 Stralsund

Ort: 18439

Postleitzahl: Stralsund

NUTS-3-Code: Vorpommern-Rügen (DE80L)

Land: Deutschland

5.1.3 Geschätzte Dauer

Dauer: 12 MONTH

{business-term|name|OPA-36}: 12 MONTH

Sonstige Dauer: Unbekannt



5.1.6 Allgemeine Informationen

Reservierte Teilnahme: Entfällt

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Nicht mit EU-Mitteln finanziertes Beschaffungsprojekt

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Entfällt

5.1.9 Eignungskriterien

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

Bezeichnung: (1) Nachweise und Erklärungen zur Eignung gemäß §§ 
45,46 VgV und §§ 123, 124 GWB entsprechend 124 LD (Umsatz 
vergleichbarer Leistungen der letzten drei Geschäftsjahre, Referenzen über 
vergleichbare Leistungen der letzten drei Jahre, Berufsregistereintragung, 
Insolvenzverfahren, Liquidation, keine schwere Verfehlung, 
Gewerberegisterauszug, Zahlung von Steuern und Abgaben)

Beschreibung: (2) Bei vorgesehenem Nachunternehmereinsatz ist mit 
Angebotsabgabe Art und Umfang der Nachunternehmerleistungen zu 
benennen (VHB-Formblatt 235). Auf Verlangen sind einzureichen: die 
Namen der Nachunternehmer, die Nachweise der Eignung des 
Nachunternehmers (zur Erfüllung der Eignungsanforderungen bzw. 
entsprechend den geforderten Nachweisen des Bieters) sowie eine 
Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers, dass im Auftragsfalle die 
erforderlichen Kapazitäten zur Verfügung stehen und im Falle einer 
Eignungsleihe eine gemeinsame Haftung übernommen wird 
(VHBFormblatt 236)

Anwendung dieses Kriteriums: Nicht verwendet

Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Der Auftraggeber behält sich den Zuschlag auf das Erstangebot vor

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Kosten

Beschreibung: Preis gemäß Leistungsbeschreibung 40% Technische 
Umsetzung gem. Leistungsbeschreibung 25% Lieferzeit mit 25 %

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: DEU

Internetadresse der Auftragsunterlagen: [ 
https://www.subreport.de/E82231367 ] ---



5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Verfahrensbedingungen:

Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur 
Angebotseinreichung: 2023-12-27+01:00

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E82231367

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 2024-01-30+01:00 13:15:00+01:00

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 2 MONTH

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristablauf ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen 
im Rahmen von § 36 VgG bis zum Ablauf von 6 Kalendertagen 
nachzufordern.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum der Angebotsöffnung: 2024-01-30+01:00 13:15:00+01:00

Auftragsbedingungen:

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: Yes

Zahlungen werden elektronisch geleistet: Yes

Informationen über die Überprüfungsfristen: 160 GWB - Einleitung, Antrag 
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Autrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist 
darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von 10 Kalendertages gerügt hat, der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt. 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätesten zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 



Verstöße gegen Verwaltungsvorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. 
§ 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Entfällt

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Entfällt

5.1.16 Weitere Informationen, Mediation und Überprüfung

Überprüfungsstelle: [ Vergabekammern beim Ministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Tourismus und Arbeit Mecklenburg-Vorpommern ] ---

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt: [ Hansestadt Stralsund, Der Oberbürgermeister, Zentrale 
Vergabestelle ] ---

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: [ Hansestadt Stralsund, 
Der Oberbürgermeister, Zentrale Vergabestelle ] ---

Organisation, die Angebote bearbeitet: [ Hansestadt Stralsund, Der 
Oberbürgermeister, Zentrale Vergabestelle ] ---

5.1 Los: LOT-0003

Titel: Los 3: Beladung

Beschreibung: Beladung für einen Gerätewagen

Interne Kennung: 82-23-30.9

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Zusätzliche Art des Auftrags: Dienstleistungen

Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2 Erfüllungsort

Postanschrift: Hansestadt Stralsund

NUTS-3-Code: Vorpommern-Rügen (DE80L)

Land: Deutschland

5.1.3 Geschätzte Dauer

Dauer: 12 MONTH



{business-term|name|OPA-36}: 12 MONTH

Sonstige Dauer: Unbekannt

5.1.6 Allgemeine Informationen

Reservierte Teilnahme: Entfällt

Nicht mit EU-Mitteln finanziertes Beschaffungsprojekt

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Entfällt

5.1.9 Eignungskriterien

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

Bezeichnung: (1) Nachweise und Erklärungen zur Eignung gemäß §§ 
45,46 VgV und §§ 123, 124 GWB entsprechend 124 LD (Umsatz 
vergleichbarer Leistungen der letzten drei Geschäftsjahre, Referenzen über 
vergleichbare Leistungen der letzten drei Jahre, Berufsregistereintragung, 
Insolvenzverfahren, Liquidation, keine schwere Verfehlung, 
Gewerberegisterauszug, Zahlung von Steuern und Abgaben)

Beschreibung: (2) Bei vorgesehenem Nachunternehmereinsatz ist mit 
Angebotsabgabe Art und Umfang der Nachunternehmerleistungen zu 
benennen (VHB-Formblatt 235). Auf Verlangen sind einzureichen: die 
Namen der Nachunternehmer, die Nachweise der Eignung des 
Nachunternehmers (zur Erfüllung der Eignungsanforderungen bzw. 
entsprechend den geforderten Nachweisen des Bieters) sowie eine 
Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers, dass im Auftragsfalle die 
erforderlichen Kapazitäten zur Verfügung stehen und im Falle einer 
Eignungsleihe eine gemeinsame Haftung übernommen wird 
(VHBFormblatt 236)

Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Der Auftraggeber behält sich den Zuschlag auf das Erstangebot vor

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art: Kosten

Beschreibung: Preis gemäß Leistungsbeschreibung 40% Technische 
Umsetzung gem. Leistungsbeschreibung 25% Lieferzeit mit 25 %

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: DEU

Internetadresse der Auftragsunterlagen: [ 
https://www.subreport.de/E82231367 ] ---



5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Verfahrensbedingungen:

Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur 
Angebotseinreichung: 2023-12-27+01:00

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 2024-01-30+01:00 13:15:00+01:00

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 2 MONTH

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden 
können:

Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristablauf ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen 
im Rahmen von § 36 VgG bis zum Ablauf von 6 Kalendertagen 
nachzufordern.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:

Datum der Angebotsöffnung: 2024-01-30+01:00 13:15:00+01:00

Auftragsbedingungen:

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: Yes

Zahlungen werden elektronisch geleistet: Yes

Informationen über die Überprüfungsfristen: 160 GWB - Einleitung, Antrag 
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Autrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist 
darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von 10 Kalendertages gerügt hat, der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt. 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätesten zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Verwaltungsvorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 



Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. 
§ 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Entfällt

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Entfällt

5.1.16 Weitere Informationen, Mediation und Überprüfung

Überprüfungsstelle: [ Vergabekammern beim Ministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Tourismus und Arbeit Mecklenburg-Vorpommern ] ---

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren 
bereitstellt: [ Vergabekammern beim Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, 
Tourismus und Arbeit Mecklenburg-Vorpommern ] ---

8 Organisationen

8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Hansestadt Stralsund, Der Oberbürgermeister, Zentrale 
Vergabestelle

Identifikationsnummer: Leitweg-ID 13 0 73 088-K000

Postanschrift: Mühlenstr. 4-6 Mühlenstr. 4-6

Ort: Stralsund

Postleitzahl: 18439

NUTS-3-Code: Vorpommern-Rügen (DE80L)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Hansestadt Stralsund

E-Mail: rcarlson@stralsund.de

Telefon: +49 3831252320

Internet-Adresse: http://www.stralsund.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

Organisation, die Angebote bearbeitet



8.1 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern beim Ministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Tourismus und Arbeit Mecklenburg-Vorpommern

Identifikationsnummer: 13-L50010000000-78

Postanschrift: Schwerin Johannes-Stelling-Str. 14

Ort: Schwerin

Postleitzahl: 19053

NUTS-3-Code: Schwerin, Kreisfreie Stadt (DE804)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de

Telefon: +49 385588-15164

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren 
bereitstellt

11 Informationen zur Bekanntmachung

11.1 Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a22873e0-0e98-4b7a-9a58-df91da2f21b2 - 
01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – 
Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 2023-12-27+01:00 
21:30:04.263+01:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch


